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Richtungen.IndernächstenZeitgelan¬
genzurVerleihung:DieInteressender
Elise ,HimbergschonSistungvonjährlich
51870an zweiBrandensweisen
Gesuchebis14 .November,ausden
InteressenbeschriffenmehrererStiftungen
eineHeiratsausstellungsstellungvon
5953ten MädchenGesuchebis
22 .November,dieInteressenderJohann
GöschenRichtungannottende
Handels-u .GewerbetreibendeGesuche
imLaufediesesJahres,dieInteressen
derKarolinePresbergerschenSitzung
ger ,je 4000l .angeerwertsunfähig¬
DienerBürgerGesuchebis25 .November
mehremBetragezuje 100fl .ausder
IgnazSingerschenStiftungfürWitwe
u .MaisenvonverunglücktenGabriks¬
arbeiternGesuchebis31 .Oktober)
mehrereRichtplätzegarje200fl .aus¬
deru .v .PatriotensichtungfürJa¬
lideGesuche,bis1 .November,aus
derAdolfKunzu .JuliMargelin
MauluervonMarkhof-Richtung
4960f an Waisenknabenu .Mädchen
je Steilbetragenzu 620Gesuche
bis 15 .November,ausderJohann
Pola - Pareys - StiftunginWiener
GewerbetreibendemehrereStipendien
zu200und400fl .Gesuchebis20.
November,aus derKatharina
Resch-StiftungfürarmeWiener
Bürger192R.Gesucht,bis20 .Novem¬ber ,
wörtlicheUntersuchungderHandlungs¬

senden .DasMagistratsgemeinhat
in derFrageobdiestädtischenAn¬
ärztefürdieärztlicheUntersuchungvon
handlungsweisenden,welchesichumdie

ErlegungvonLegitimations-Kosten
gemäßder jüngstenGewerbeVorelle
bewerben,sowiefürdieAusstellung

solche ärgliche Zeugen
odereineGebürzufordernberechtigt
sindnachstehendenBeschlußgefaßt.
derMagistratschriftseineMeinung
dahinaus ,daßdie Amtsärzteder
GemeindeWienverpflichtetsind ,die
zurAusfolgungvonZeugnissenerforder¬
licheUntersuchungvorzunehmenu .diese
Ringnisseauszustellen,ohnedashiefür
eineGebürzuentrichtenist .

BizitationdieöffentlicheVerstei¬
girungderbeiderPfändlichan¬
stalt der GemeineWieninBe¬
zirke Rudolfsheim,imMonatfän¬
nur 1902verpfändetenundnichtmachetten
ausgelöstenPortigenfindet ,am
24 .25 .Oktober1902 ,jedesmal
um9 Uhrvermittagangefangen
imPfarrlichanstaltsgebäude
Rudolfsheim,Sürnbergergasse

statt .

NebelungenVolksschauspielein
Pöchlern ,dasInteresse ,anderVer¬
wirklichungdieserinnationaler,
Künstlerischer,wieauchvolkswirtschaft¬
licherBeziehunggleichbedeutungsvor¬

len Werkesbestimmterfreulicher
Weisestetig in weitereKreisezu
dringen .Diesist vorwiegend,den
Wohlwollenzudanken ,welchesdie
PressedemidealenZweckeentge¬
genbringt ,nicht nur inOsterreich ,
sondernfastausnahmlos,auchinDeutsch¬
land .Umsowichtigererscheintes
aber die öffentlichkeit vondem
geweiligenStandederAngelegen¬
heit in Kenntniszusetzen .Hie¬
durchist esauchmöglich,derVer¬
breitungunrichtigeroderver¬
richterNachrichten,wiediesen

was kommener
get wirksam

zubegegendiebisherigenMas¬
nahmen wurden von demvorbe¬
reitendenKomitegetroffen .Da¬
manbei den Beratungenzur
Überzeugunggelangte ,daßnur
eine große Vereinigungunser
deseinkönne,dieschwierige,nur

habe be¬
tigen ,wurdebeschlossen,dieDurch¬
führungdesUnternehmenseiner
solcheKörperschaftzuübertragen
Eserwiessich ferneralsnotwendig,
daßdieArbeiten ,durchwelche
die Volkschauspieleineben¬
gerufenwerdensollen ,undin
Handgehenmitjenenfürdie

vonWilhelmSchieferschon
vorher angeregteErrichtungdes
Mibelungen Rieger den
les in Pöchte .So wurdedenn
die GründungeinesMitlungen
denkmalundVolksschauspiel¬
Vereines vorbereitet .Somitbe¬
schränktsichdieAufgabedeskonnte
lediglichaufdieAusarbeitungder
Statutenundauf ,die zurConsti¬
tierung dieser Vereinesführen¬
der Schritte demgemäßkönnte
aberauchbisherwederdieBestel¬
lungeinesSpiellitererfolg ,noch
werdenirgendwelche ,denseine
zeitigenVereinzweckberührende
Beschlussegefaßt .Amweitestensind
bis jetzt die VorarbeiteninKunst¬
lerischerBeziehunggediehen.Dies
ist den erkanntenVortragswe¬
ster TheodorWeiherzudanken,
der sich der großenSachevomMo¬
mentedie Anregungan ,mithin¬
getungsvollen Eifergewidmet
hat undunausgesetztan derwi¬
deren Entrichtung desWerke
leitetedieDurchführungderVor¬
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schlagebezüglichderHerstellung
amSpielplätzeBeschaffungdesFa¬

einer war jedoch ,da
denebenangeführtenGründeeine
Beschlußsitzunggewärtigan¬
türlichist ,aufeinenspäterenZeit ,
punkt erschoben werden .

Wiewar vonSeite desvorle¬
reitenden konnteumÜbermitt¬
lungobigerNotizersucht .

hochachtendieMeinerRathausKorrespond.
KaiserFranzJosefStiftung

Dienstagden14d .M .fandim
Rathauseunter demVorsitzedes
Vice-PräsidentenJohannWinkler
eine PharsitzungdesKuratori¬
umdieKaiserFranzJosefStiftung
zurUnterstützungdesKleingewer¬
bisstatt .22 .Genossenschaftenwurde
die angesuchteProlongierungdes
bis auf weitere Monatebe¬
willigte Gesamtbetrag238000
ZweiGenossenschaftenwurdejähr¬
liche Rückzahlungenaufgetragen.
das Ansucheneine Vereineum
mitgewahrungwurdeabgelehnt .
die verfügbareBarbitragbetragt
dermalen10640fl .93b



Anwesenheitu .demstädtischenBehörden
fürdieDurchführungdesBaues.Was
dieGemeindeWienkenkönne,daimmer
geschehen,umderSchuleu .denKindern
zunützen.DerEindruck,dendieSchule
aufihngemacht,seieinsehrgüter,mankönnesofort,wennmanineineKlasse
eintritt ,anderArt ,wosichdieKinder
erhebenu .nunsichbenehmenerkennen,
obin derAnfallDisciplinherrscheu .
obdieLehrerhierEinflußhaben.Ohne
disciplinkönnewedergutgelehrt,
nochgutgelerntwerdenderBe¬
betontedannauchinsbesondere,dastrotz
demSimmerungeinsehrarmerBezirksei ,
dieKinderdurchwegsingutenFestlei¬
dernerschienensindu .dankte,hiefürdenEl¬
tern .AndieLehrerschaftrichteteder
Bann .DieBitteumEinigkeitu .beim
UnterrichtbesondereRücksichtaufeine
gründlicheKenntnisderdeutschenSprache
zunehmen.NamensderSchulbehörden
dankte ,sodannderGemeindeBezirks¬
schulinspektorhomolatsch,namensdes
Bezirkesu .desOrtsschulratesBezirks¬
ich ,namensdesLehrkörper¬
OberlehreSchwarzu .namensder
Schulkinder ,die kleineBraun,
einTöchterdesStadtratsBraun
welchedemBaueinenBlumen¬
straußüberreichtederBem.Schloß
DieschöneFeiermiteinembegeistert
aufgenommenendreifachenhochauf

denKaiser ,woraufdieVolksymme
gesungenwurde.
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BesetzungenimMagistrateder

Stadten ,ernannte in mirseiner
letztenSitzungennacheinemBerichte
der M .B .d .NeumayerimNatus
desStadtbauamtes .

zumBauratBaumspektor
KarlSeelinger,zuBaninspektoren.DieOberIn¬
gemeineHeinrich Goldeund
RudolfSorodecki ,

zu OberIngenieuren .DieInqui¬
re Carl Rat in FranzRoi ,
zuIngemeinen.DieBanadjunkte

einach MosisundLeopold
Rosselschek

zu BenadjunktendieBar¬bekanten :LudwigHammerEu¬
undDuckerundRobertFrischauf

im Rate der statischen Haupt¬
Kasse .

zurAdjunktenRudolfverquer¬
Offizial HeinrichPreißler ,

4 Assisten GüntherLehr¬
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